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Deutſcher Reichstag
143 Sitzung Mittwoch 8 April 11 Uhr

Die Genehmigung zur Strafverfolgung der Abgg Dr Hahn B d
Dr Stadthagen Soz und Legien Soz wird nicht erteilt

Dritte Beratung des Vereinsgeſetzes
Zunächſt findet eine Generaldiskuſſion ſtatt
Reichskanzler Fürſt Bülow betritt den Saal
Abg Fürſt Hatzfeld Rp Das Geſetz iſt für uns nur annehmbar

mit dem Jugendlichen Paragraphen Unreiſe Burſchen gehören nicht in
politiſche Verſammlungen Wir ſind dem Freiſinn dankbar daß er in
dieſer Beziehung unſeren Wünſchen entgegengekommen iſt Das Vereins
geſetz iſt durchaus freiheitlich geſtaltet Die Oppoſition meint es mit ihrem
Widerſtand nicht ernſt Wir hoffen auf weitere poſitioe Arbeit im Block
damit wir endlich aus der Finanznot herauskommen Lebhafter Beifall

Abg Fürſt Radziwill Pole weiſt die Behauptung zurück daß die
Polen illoyal ſeien

Abg Dietrich konſ Daß die Polen nicht loyal ſind hat kürzlich
in einem Auſſatze der Sohn des Abg Spahn der Hiſtoriker Martin Spahn
in Straßburg erklärt Lebhaftes Hört hört Er hat anerkannt daß
eine Polengejahr beſteht Er hat das Heil zur Beſeitigung dieſer Gefahr
in dem Siege der chriſtlich konſervativen Weltanſchauung erblickt Wir
wollen dieſer Weltanſchauung jeden Sieg wünſchen aber ich bezweifle ob
dieſes Ziel von uns in Verbindung mit dem Zentrum in abſehbarer Zeit
erreicht werden kann Bewegung Nach den letzten Reden der Zentrums
abgeordneten habe ich dieſe Hoffnung nicht Wir werden uns vermutlich
auf die zweite Generation verlaſſen müſſen Der Redner geißelt das Ver
halten des Abg v Dziembowski der die Würde des Reichstags verletzt
habe indem er bei der zweiten Beratung den Ernſt der Stunde durch
ſeichte Witzeleien geſtört habe Beifall rechts

Abg Junck ntl Die Reden des Zentrums beweiſen daß es leb
haft bedauert nicht mitarbeiten zu dürſen Beifall beim Block Wir
ſind erfreut daß wir jetzt im Reichstage eine Mehrheit ohne das Zentrum
haben Das Geſetz iſt durchaus liberal Es iſt lächerlich wenn das
Zentrum behauptet daß das Geſetz Mißtrauen unter alle Völker der Erde
ſäen würde Heiterkeit Jch habe nur noch die Negerſeele und den
Modernismus vermißt Erneute Heiterkeit Die Verblendung gegenüber
dem Vereins und Verſammlungsrecht iſt groß Wenn die Süddentſchen
kleine Opfer bringen müſſen ſo müſſen ſie es im Jntereſſe der Reichs
einheit Beifall Wir haben erfreulicherweiſe in dem Staatsſekretär einen
Mann kennen gelernt der von allem bürokratiſchen Weſen frei iſt und
der einen geſunden vernünftigen Liberalismus beſitzt Beifall Wir
freuen uns an dem Geſetz mitgearbeitet zu haben Lebhafter Beifall

Abg Heine Soz Jch will mich mit dem Block nicht beſchäftigen
Wenn ich das läte würde der Präſident bald einſchreiten müſſen Heiter
keit Warum ſoll man nicht mit den Waffen des Spottes und des
Scherzes gegen ein ſolches Geſetz vorgehen Die Herren vom Block ver
letzen die Würde des Reichstags noch in ganz anderer Weiſe Zuruf des
Abg Dr Mugdan Herr Mugdan halten Sie doch Jhren großen Mund
Große Heiterkeit Die Freiſinnigen ſind von ihren Blockfreunden recht

ſchlecht behandelt worden Die ganze Sache war abgekartet ſchon bei den
Dineigeſprächen in Norderney Heiterkeit Und dann behaupten die
Freiſinnigen ſie hätten ſchweren Herzens nachgegeben Der Freiſinn hat
ſich vergewaltigen laſſen um der Oeffentlichteit Sand in die Augen zu
ſtreuen Niemand kann beſtreiten daß zwiſchen Vereins und Börſengeſetz
ein Zuſammenhang beſteht Die Verkuppelung konſervativer und liberaler
Politik konnte freilich kein gutes Produkt bringen Die Herren vom
Zentrum ſind klug wie die Schlangen Heiterkeit Armer Freiſinn
Das Zentrum läßt ihn bloß die Kaſtanien aus dem Feuer holen dann
kehrt es zu ſeiner alten Liebe zurück Große Heiterkeit

Abg Schrader freiſ Vg Es wird niemand behaupten daß das
Geſetz ideal iſt ihm haftet noch viel Polizeiwirtſchaft an Trotzdem bring
es mancherlei Vorteile mit ſich daher werden wir ihm auch zuſtimmen

Abg Haas ntl nimmt den heſſiſchen Staatsminiſter Dr v Neid
hardt gegen Angriffe aus dem Hauſe in Schutz

Ein Antrag auf Schluß der Generaldiskuſſion wird angenommen
Abg Köhler wirtſch Vg erklärt perjönlich daß er die Angriffe

gegen den Staaisminiſter v Neidhardt zurücknehme Seine Aeußerungen
ſeien damals ſchwäbiſch gröber geſagt worden als heſſiſch grob gedacht
Heiterkeit

Es ſolgt die Spezialdiskuſſion Die erſten Paragraphen werden nach
unweſentlicher Diskuſſion in der Kommiſſionsfaſſung angenommen Die
Abänderungsanträge werden ſämtlich abgelehnt Eine namentliche Ab
ſtimmung darüber ergibt 205 Stimmen des Blocks gegen 167 des
Antiblocks

Beim Sprachenparagraphen 7 nimmt das Wort der
Abg Ledebour Soz Er erklärt wir Zentrum Polen und die vier

vernünſftigen freiſinnigen Abgeordneten die mit uns ſtimmen machen
6900000 Stimmen aus

Vizepräſident Dr Paaſche
Heiterkeit

Abg Ledebour Soz Habe ich auch nicht beſtritten Heiterkeit
Ledebour bekämpft heſtig die Haltung der Freiſinnigen Die Polen werden
in das revolutionäre Lager getrieben werden und in den ſpäteren
Revolntionskämpfen die Sozialdemokraten unterſtützen

Abg Behrens wirtſch Vg ſtellt feſt daß er nichts davon wiſſe
daß der Reichstanzler zu der Deputation des Arbeiterkongreſſes geſagt
habe der 8 7 ſei eine Beſtellung der nationalliberalen rheiniſch weſtfäliſchen
Großinduſtriellen Beifall und Heiterkett

Staatsſekretär v Bethmann Hollweg verlieſt eine Erklärung des
Reichskanzlers wonach ebenjalls feſtgeſtellt wird daß keine Rede davon
ſein kann daß der S 7 auf Einwirkung dieſer Großinduſtriellen ent
ſtanden iſt

Ein Antrag auf Schluß der Debatte wird in namentlicher Abſtimmung
mit 201 Stimmen gegen 162 bei 5 Enthaltungen angenommen Ueber
die Abänderungsanträge des Zentrums der Sozialdemokraten und der
Polen gibt es lauter namentliche Abſtimmungen Das Stimmenverhältnié
iſt ein ähnliches wie beim Schlußantrag

Die Paragraphen werden in der Faſſung des Kommiſſionskompromiſſes
angenommen auch der Jugendlichen Paragraph 10a nachdem Abg
Dr Frank Mannheim Soz noch einmal Verwahrung dagegen eingelegt
hatte

Nach 7 Uhr nach achtſtündiger Sitzung erfolgt die namentliche Ab
ſtimmung über das Geſetz Der Reichskanzler hat unmittelbar vorher
wieder den Saal betreten

An der Abſtimmung beteiligen ſich 367 Abgeordnete Für das Verems
geſetz ſtimmen 194 dagegen 168 5 Abgeordnete enthalten ſich der Ab
ſtimmung Als der Präſident das Ergebnis verkündet brauſt ein Beifalls
ſturm durch den Saal der das Ziſchen und die Pfuirufe übertönt

Dritte Leſung des Börſengeſetzes
In der Generaldebatte nimmt Abg Siuger Soz das Wort der die

Freiſinnigen in der ſchärfſten Weiſe angreiſt
Da ſich niemand mehr zum Wort gemeldet hat ſchließt die General

diskuſſion Eine Spezialdiskuſſion findet nicht ſtatt Es wird über das
ganze Geſetz namentlich abgeſtimmt Das Ergebnis iſt die Annahme mit
203 gegen 168 Stimmen Beifall beim Block

Der Präſident verkündet die Oſtervertagung Er wünſcht den Ab
geordneten nach der arbeitsreichen Zeit gute Erholung damit ſie nach den
Ferien mit erneuten Kräften an die neue Arbeit herangehen können
Beifall

Nächſte Sitzung Dienstag 28 April nachmittags 2 Uhr Petitions
berierichte

Schluß nach 8 Uhr

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

71 Sitzung vom 8 April
Am Miniſtertiſche Kommiſſare
Der Geſegzentwurf betr die Erweiterung des Stadtkreiſes Kiel wird in

erſter und zweiter Leſung ohne Debatte angenommen

Alle Abgeordneten ſind vernünftig

er

3 Beilage zu Nr 86 des GeneralAnzeiger für Halle u den Saalkreis
Freitag den 10 April 1908

Es folgt die Beratung des Antrages Gamp betr Gewährung

freier Fahrt für Wahlmänner
bei den Landtagswahlen Die Budgetkommiſſion beantragt den Antrag
Gamp der Regierung zur Erwägung zu überweiſen und zwar in der
Faſſung daß den Wahlmännern freie Fahrt von ihrem Wohnort nach dem
Wahlort und zurück am Tage vor und nach der Wahl gewährt werden ſoll

Abg Frhr von Gamp ſrkonſ tritt dem Antrag der Kommiſſion
entgegen da aus Ueberweiſungen zur Erwägung erſahrungsgemäß nicht
viel herauskomme und beantragt feinerſeite den Antrag der Kommiſſion
zum Beſchluß des Hauſes zu machen ihn aber dahin zu erweitern daß
den Wahlmännern die freie Fahrt auch am Wahltage gewährt und daß
ihnen auch wo die regelmßigen Züge keine angemeſſene Verbindung bieten
Extrazüge geſtellt werden Der Redner weiſt darauf hin daß auch
Schöffen und Geſchworene Reiſegelder erhalten und daß die Gewährung
ſreter Fahrt die Wahlmänner unabhängig vom Wahlkomitee mache

Abg Frhr von Erffa konſ wendet ſich gegen beide Anträge den
der Kommiſſion und den des Abg Frhr vom Gamp Das Wahlmänner
amt ſei ein Ehrenamt und müſſe als ſolches aufrecht erhalten werden
Das ſei aber in dem Moment nicht mehr der Fall wo die Wahlmänner
freie Fahrt erhielten

Ein Regierungskommiſſar aus dem Eiſenbahnminiſterium Geheimrat
v d Leyen bringt die Bedenken der Verwaltung gegen die Anträge
vor Sie widerſprächen dem S 7 der Eiſenbahnverkehrsordnung Tartf
ermäßigungen ſeien nur zuläſſig wenn ein öffentliches e vorliege
Zuruſe Hier liegt doch ein öffentliches Jntereſſe vorl Nein hier handen

es ſich nicht um ein öffentliches Jntereſſe ſondern nur um eine politiſche
Frage Lebh Widerſpruch und wwoniſche Heuerkeit

Abg von Dziembowski Pole ſpricht ſich für den Antrag aus
Abg Frhr von Gamp reikonſ beſtreitet daß der Antrag der Ver

tehrsordnung widerſpräche Es ſei ihm völlig unbegreiflich wie ein Re
gierungsvertreier den Fahrten der Wahlmänner und damit den Wahlen
überhaupt ein öffentliches Jntereſſe abſprechen könne Lebh allſeitige Zu
ſtimmung

Abg Funck freiſ Vp wendet ſich ebenfalls entſchieden gegen den
Regierungsvertreter

Abg Frhr von Erffa konſ meint wer die Wahlfahrt nicht be
zahlen wolle ſolle ſich nicht als Wahlmann aufſtellen laſſen

Die Debatte ſchließt Die Abſtimmmung ergibt die Annahme des An
trages Gamp gegen die Stimmen der Konſervariven Jn dritter Leſung
wird darauf die Vorlage wegen Erweiterung des Stadtkreiſes Kiel
debattelos erledigt Dann wird die Debatte über die Anſiedelungsdenk
ſchrift fortgeſetzt

Abg Graf Spee Ztr Die Groß polniſche Agitation verurteilen auch
wir Sie ſollte aber der Regterung eine Mahnung ſein ihre Oſtmarken
politik zu ändern

Abg Ernſt freiſ Vg betont daß die Anſiedelungskommiſſion auf
kulturellem Gebiet Hervorragendes geleiſtet habe daß aber die Städte
keinerlei Förderung der gewerblichen oder kaufmänniſchen Tätigkeit er
ſahren haben

Abg Dr Voltz utl meint daß die bisherige Anſiedelungspolitit
unbeſtreitbare Erſolge gehabt habe die aber doch nicht im richtigen Ver
hältniſſe zu den gewaltigen Aufwendungen ſtänden Man ſei nur mit
halben Maßregeln vorgegangen Jn den Oſtmarken hätte auch auf dem
Gebiet des Verſammlungs und Preſſerechts vorgegangen werden ſollen
Die Blockmehrheit im Reichstage ſollte auch für eine Ergänzung des Preß
geſetzes eintreten Aus natnvnalen Gründen bedürfen wir einer Ver
veſſerung unſerer Preßgeſetzgebung

Abg Graf Praſchma Ztr Die Zentrumspartei wird ihre bisherige
Politik weiter verſolgen Nicht im eigenen Jntereſſe ſondern zum Wohle
des Vaterlandes

Abg von Oldenburg lonſ Fürſt Bismarck hat in den Polen ein
unoerſöhnliches Moment geſehen im Gegenſatz zu den Katholiken an deren
Gewinnung für das Deutſchtum er nicht zweifelte Der Redner beklagt
den Abfluß deutſcher Bauernſöhne nach dem Auslande insbeſondere auch
nach Rußland Der Beanitenapparat der Anſiedlungskommiſſion ſei viel
zu groß Man ſpreche von 800 Beamten und das ſei glaubhajſt

Landwirtſchaftsminiſter von Arnim Wir bekämpfen den Abzug
deutſcher bäuerlicher Elemente nach dem Ausland Freilich iſt es ſchwer
hier einen gangbaren Weg zu finden das Bedauern über die Schwer
ſälligkeit der Anſiedelungskommiſſion teilen auch wir Eine zweckmäßige
Rejorm iſt angebahnt Wir denken nicht daran den polniſchen Klein
grundbeſitz zu enteignen

Ein Schlußantrag wird angenommen die Denkſchrift durch Kenntnis
nahme erledigt

Das Geſetz über die Haftpflicht des Staates bei Verfehlungen von
Beamten wird von der Tagesordnung abgeſetzt da es in dieſer Seſſion
doch nicht mehr erledigt werden kann

Der Antrag Dr von Woyna ſreikonſ betreffend die Errichtung
einer Verſuchsſtation zur Erſorſchung der induſtriellen Verwertung des
preußiſchen Moore in Angliederung an die techniſche Hochſchule in Hannover
wird angenommen

Das Haus vertagt ſich auf Donnerstag 11 Uhr

Herrenhaus
15 Sitzung vom 8 April 1 Uhr

Das Herrenhaus hatte ſich am Mittwoch mit nur wenigen Vorlagen
zu befaſſen Quellenſchutzgeſetz Polizeikoſtengeſetz Nachweiſung über die
Ausführung des Zwiſchenkreditgeſetzes Anſiedelungs Denkſchrift Deſto
ausgiebiger war die Debatte,

Beim Quellenſchutzgeſetz wurde in zwölfter Stunde noch ein Antrag
Tettenborn geſtellt der nicht viel beſagen wollte deſſen Annahme aber
das ganze Geſetz zum Scheitern hätte bringen müſſen Denn daß das
Abgeordnetenhaus noch zu dieſer Aenderung ſeiner Beſchlüſſe hätte Stellung
nehmen können war ſo gut wie ausgeſchloſſen Dem trug denn auch die
erſte Kammer Rechnung und die Vorlage wurde unter Ablehnung des
Antrages Tettenborn genehmigt

Eine lange Debatte gab es beim Polizeikoſtengeſetz Sie drehte
ſich in der Hauptſache um einen Antrag Kirſchner im 8 2 des Ent
wurfs den Satz zu ſtreichen der beſtimmt daß von den Einnahmen und
Ausgaben der Polizeiverwaltung zu Berlin 5 Proj abgeſetzt werden jollen
mit Rückſicht darauf daß der Polizeipräſident auch die Geſchäfte des
Regierungspräſidenten zu erledigen hat für die die Stadt Berlin nicht
beiiragspflichtig gemacht werden darf Der Berliner Oberbürgermeiſter
ehnte dieſes Venefizium das der Reichshaupiſtadt bewilligt werden jſoll

ab er ſah darin ein Danagergeſchenk und zwei Kollegen von der Ober
bürgermeiſterfraktion beeilten ſich ihm zu ſekundieren

Der Finanzminiſter Frhr von Rheinbaben bekämpfte den Antrag
deſſen Annahme eine Gefährdung des Zuſtandekommens des Geſetzes be
deute Das Haus vertrat den gleichen Standpunkt die Vorlage fand
unter Ablehnung des Antrags Kirſchner die Billigung des Hauſes

Das Münchener Studentendrama
vor dem Schwurgericht

Nachdruck verboten S u H Münuchen 8 April
Die Erſchießung des Studenten der Chemie Friedrich Moſchl aus

Lambsheim in der Pfalz durch den Münchener Schutzmann Ulrich Schauer
in der Nacht zum 22 Dezember v J beſchäftigte heute das Schwurgericht
beim Königl Landgericht München J Das traurige Ereignis welches
dem heutigen Prozet zu Grunde liegt hat ſeinerzeit weit über die Grenzen
Münchens hinaus allgemeines Aufſehen erregt und eine Reihe von Nach
wirkungen erzeugt die den heutigen Prozeß zu einer Senſations Affäre
für die bayeriſche Hauptſtadt ſtempeln Der Tatbeſtand iſt kurz folgender
Jn der Nacht vom 21 zum 22 Dezember v J befanden ſich die beiden
Münchener Schutzleute Joſef Dobler und Ulrich Schauer auf einem
Patrouillengange der ſie gegen 3 Uhr morgens auch an die Kreuzung
der Schelling und Türkenſtraße brachte ort kam ihnen ein junger
Mann entgegen der ein Chriſtbäumchen trug laut ſchrie und ſang
Dobler ging ihm nach und rief ihm zu er ſolle das Singen laſſen
das ſei verboten Da dieſe Mahnung nichts ſruchteie klopfte Dobler den
Sänger auf die Schulter und ermahnte ihn abermals zur Ruhe Nun
hörte der Student Moſchl dies war der r mit ſeinem ruhe
ſtörenden Lärm auf rief jedoch dem Schutzmann bekannten Satz aus
Götz von Berlichingen zu was den Beamten veranlaßte ihn um die An

gabe ſeines Namens zu erſuchen

in Halle rühmlichſt bekannt Die

Als dieſe verweigert wurde kündigte
ihm Dobler die Feſtnahme an und nahm ihn mit Schauer gemeinſam in
die Mitte um ihn in das Polizeibureau in der Georgenſtraße zu bringen
Moſchl ſchrie und lärmte jedoch weiter und als die Schutzleute mit ihm
bis vor das Haus Nr 39 in der Schellingſtraße gekommen waren ſetzte
er ſeinem Weitertransport den heftigſten Widerſtand entgegen Es lam
ſchließlich zwiſchen den Dreien zu einer regelrechten Rauferei wobei Moſchl
und Schauer zu Boden fielen Sie erhoben ſich dann wieder und wenige
Minuten ſpäter zog plötzlich Schauer ſeine Dienſtwaffe eine Repetier
piſtole Syſtem Browning und gab auf Moſchl aus nächſter Nähe einen
Schuß ab der dieſen in den Kopf traf und den ſofortigen Tod des jungen
Studenten herbeiführte Schauer dem zur Laſt liegt durch die Abgabe
des Schuſſes auf Moſchl dieſem gegenüber rechtswidrig vorgegangen
zu ſein verteidigt ſich damit daß er ſich im Zuſtande der
Notwehr befunden habe und um ſein eigenes Leben zu retten
den ſortgeſetzten Angriffen des Moſchl der ihn getreten ge
ſtoßen geſchlagen und ſchließlich gewürgt habe mit der Schußwaffe
habe begegnen müſſen da die ſämtlichen für ihren Gebrauch in der
Dienſtanweiſung enthaltenen Vorausjetzungen gegeben geweſen ſeien Er
ſei angegriffen geweſen habe von dem Säbel keinen Gebrauch machen
können weil dieſer durch die voraufgegangene Rauferei derart verſchoben
geweſen ſei daß er glaubte ihn verloren zu haben ſeine eigenen Kräfte
hätten ihn bereits verlaſſen und er habe den Gebrauch der Schußwaffe
vorſchriftsgemäß wiederholt angedroht Auch davon daß der Schutzmann
Dobler nicht mehr in der Lage war des Moſchl Herr zu werden ſei er
überzeugt geweſen Jn dieſer Beziehung erſcheint durch die Vorunter
ſuchung feſtgeſtellt daß es der Angeklagte bei dem Getöteten mit einem
ganz beſonders rabiatem Menſchen zu tun hatte Moſchl war der
Sohn des Pfarrers Eugen Moſchl in Lambsheim in der Pfalz
wo er am 27 Juni 1882 geboren wurde Er ſtudierte zunächſt
in Erlangen dann in München und galt hier als ein überaus
ſtarker Alkoholiker Während er im nüchternen Zuſtande ein
lebeuswürdiger Menſch war ſoll er im betrunkenen Zuſtande außer
ordentlich exceſſiv und gewaltiätig geweſen ſein und zuweilen ſogar förm
liche Tobſuchtsanfälle gehabt haben Er wurde deshalb u a aus ſeiner
Burſchenſchaft Germania ausgeſchloſſen geriet mehrfach mit Kommilitonen
und Schutzleuten in Differenzen und iſt wiederholt wegen groben Unfugs
gerichtlich beſtraft worden An jenem Abend ſoll er im Verein mir
mehreren Bekannten zehn Liter Pfälzer Wein und auch einige Flaſchen
ausgetrunken haben Trotzdem haben ſeine Freunde der Meinung Aus
druck gegeben daß er ſich an dieſem Abend nicht ſo benommen habe daß
die Tat des Schutzmanns Schauer irgend wie gerechtfertigt erſcheinen
könne Es wurde daher gegen dieſen die Anklage wegen Totſchlags er
hoben

Sportnachrichten
Radſport

Der Erfurter Sportplatz eröffnet ſeine Saiſon am Oſterſonntag
Das Rennen wird u o eine Begegnung des Sechstage Siegers Stol mit
Jngold bringen Weitere Renntage des Erfurter Sportplatzes ſind 24 Mai
5 Juli 9 Auguſt 13 September Goldpokal des Großherzogs von Sachſen
Weimar 4 Oktober Großer Preis von Thüringen

Die Radferufahrt Mailand San Remo die bei anhaltendem
Regen vor ſich ging ſah 49 Teilnehmer am Start Sieger blieb der
Beigier Vanhouvaert der Gewinner der vorjährigen Fernfahrten Bordeaux
Paris und Paris Brüſſel Trotz der ſchlechten Straßen legte er die
za 289 Klm lange Snecke in 5 Std 18 Min zurück Zweiter wurde
GannaMailand vor Pottier Paris Der Franzoſe Trouſſelier der Sieger
vieler Fernjahrten beſetzte nur den fünften Platz

Jußballſport
Halle

Der Sporiplatz des Halleſchen Fußballklubs von 1896 an der
Kreuzung der alten und neuen Leipziger Chauſſee iſt verſchiedenen Reno
vierungearbeiten unterworfen worden Das iſt der Grund weshalb an
den letzten Sonntagen keine Spiele auf dieſem Platze ſtattgefunden haben
Es finden jetzt an jedem Sonntag wieder erſtklaſſige Fußballſpiele auf
dem 96er Sportplatze ſtatt Das angekündigte Spiel gegen Britanmia
Leipzig iſt noch rückgängig gemacht worden da es dem H C von 1896
gelungen iſt das Entſcheidungsſpiel um die Mitteldeutſche
Meiſterſchaft auf ſeinen Platz zu bekommen Dieſes Spiel wird eine
würdige Eröffnung des renovierten Sportplatzes werden Um die Meiſter
ſchaft kämpfen die Sieger vom letzten Sonntag Wacker Leipzig und
der Magdeburger Fußballklub Viktoria 96 Beide Vereine ſind

Mannſchaft Wackers hat die beſſere
Technik und ſchöneres Zuſammenſpiel Dagegen iſt bei Magdeburg die
Wucht des Angriffs und ihre Stürmerreihe eine der beſten Deutſchlands
Der Sieger wird Mitteldeutſchland in der Entſcheidung um die
deutſche Meiſterſchaft vertreten

Die Meiſterſchaft von Süddeutſchland hat der Fußballklub
Kickers Stutigart endgütig gewonnen Er ſchlug am Sonntag den Fuß
ballklub Nürnberg mit 2 1

Ntbletik
Die Berliner Ringkämpfe brachten im Wintergarten die zweite

Begegnung zwiſchen dem Deutſchen Jacob Koch und dem Franzoſen
Laurent le Beaucakrois Der deutſche Meiſterringer ſiegte durch doppelten
Armfallgriff nach einer Geſamtzeit von 1 Std 6 Min Ferner warf
der ſerbiſche Rieſe Antonitzſch den Türken Madrali durch Schulterdrehgriff
in 14 Min

Nutomobilſport
Bei der Automobilwettfahrt Padua Boveveunlo fuhr der

vom Grajſen del Torſo gejührte Jtalia Wagen in die Zuſchauermenge
hinein Em 15 jähriger Knabe wurde getötet ein junger Mann rödlich
eine Anzahl weiterer Perſonen mehr oder minder ſchwer verletzt

Kontinentale Auto mobiltouren Die Motor Union in Eng
land deren Mitgliederzahl aus annähernd 15000 Motoriſten beſteht hat
beſchloſſen Motortouren auf dem Kontinent zu veranſtalten Von
ſeiten der Union werden dieſe Touren durch Führer geleitet werden die
die Länder kennen Die Union erledigt alle Zollſchwierigkeiten die bisher
hinderlich waren beſorgt die Hotels und beſtimmt die Halteſtellen für die
einzelnen Tage Die Motore werden auf verſchiedenen Straßen fahren
damit die ſchnelleren Motore auf der Fahrt ihre größere Geſchwindigkeit
ausnutzen können Als erſte Tour iſt eine Pfingſtiour durch das Tal
der Lore in Ausſicht genommen worden Eine zweite Tour wird durch
die Normandie ſtattfinden

Schießſport
Um das Plakat für das 16 deutſche Bundesſchießen in

Hamburg 1909 haben ſich die namhaſteſten Künſtler in Hamburg Altona
und Umgegend beworben Nicht weniger als 70 Entwürſe ſind von
der vom Hauptausſchuß für die Prüfung der Plakatentwürfe eingeſetzten
Kommiſſion eingeliefert worden Dieſe hat nach dreimaliger Prüfung einen
Entwurf ausgewählt welcher von dem Maler Max Stobbe Altona
ſtammt Er zeigt eine rote Baake mit einer Schießſcheibe in der Spitze
auf einem violetten Hintergrunde der Hamburgs Hafen mit der Michaelie
tirche und dem Bismarck Denkmal darſtellt Der Plalatausſchuß hat in
Ausſicht genommen dieſen Entwurf zur Ausführung zu bringen Unter
den 70 weiteren Entwürfen befand ſich eine ſo große Anzahl von inter
eſſanten Löſungen der Aufgabe daß der Preſſeausſchuß ſich im Einver
ſtändnis mit der Plakatkommiſſion die Erlaubnis erbat drei der nicht
prämiterten Entwürſe das Einverſtändnis der Künſtler vorausgeſetzt in
der Feſtzeitung zum Abdruck zu bringen

J gäb was drum wenn ich nur wüßt
wer mir den unleidlichen Katarrh abnehmen wollte Abnehmen
Das wird keiner Aber warum denn nicht lieber bekämpfen Jn
Fays echten Sodener Mineral Paſtillen iſt die Möglichkeit ſelbſt
den hartnäckigſten Katarrh ganz gründlich auszutreiben geradezuglänzend geboten und von dieſer Möglichkeit ſollten n doch

auch Gebrauch machen Ein Verſuch iſt jedenfalls nicht teuer
denn die Schachtel die Sie in jeder Apotheke Drogerie oder
Mineralwaſſerhandlung kaufen koſtet nur 85 Pfennig
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Schöffengericht
Halle 8 April

Körperverletzung Der Geſchirrführer Karl Schöllner und der
Arbeiter Auguſt Schöllner gerieten am 2 März in Ammendorf mit
2 Zimmerleuten in Streit weil einer von dieſen eiwas von ihrem Wage
genommen haben ſollte Die beiden Angeklagten ſtürzten ſich auf die
Zimmerleute ſchlugen ſie und warfen einen von ihnen zu Boden Auguſt
Schöllner zog ſogar ſein Meſſer aus der Taſche das ihm aber glücklicher
weiſe von dem Arbeiter O abgenommen werden konnte Beide wollen an
dem Tage betrunken geweſen ſein Das Gericht billigie ihnen auch
mildernde Umſtände zu und erkannte auf Geldſtrafen von 30 bezw 20 Mk
ließ aber Auguſt Schöllner auf 24 Stunden in Haft abführen weil er ſich
vor Gericht ungebührlich betrug

Geldſtrafen zählen nicht Zu
jährige Bergmann Oto Zachäus aus

Körperverletzur ig vor Gericht zu verantworten hatte
als er nach ſeinen Vorſtrafen geſragt wurde meinte er

beſtraft fuhr dann aber als er eines anderen belehrt wurde fort
dachte Geldſirafen werden nicht gerechnet Heute wurde ihm zur Laſt
gelegt in der Nacht zum 13 Januar den Beroarbeiter V in roher Weiſe
miß handelt zu haben ſo daß über 8 Tage arbeitsunfähig wurdDer Angeklagte geriet auf der Vergnüg en eines r mit einem
anderen Arbeiter in Streit V der hinzu kam fragte wer die Streitenden

ſeien und ſagte als ihm Zachäus Name genannt wurde Das iſt wohlder Bruder von dem Zachäus der einmal den W von bekommen
hat Das hörte der Angeklagte er ſchwieg jedoch zunächſt dazu Als
V aber nachts gegen 2 Uhr heimging folgte ihm der Angeklagte und
ſchlug ihn mit einer Fleiſchkeule die er an dem Abend gewonnen hatte
dermaßen ins Geſicht daß mehrere blutende Wunden entſtanden und das
eine Auge ganz zuſchwoll Da der Angekiagte Geldſtrafen nicht zählt ſo
wollte ihn der Amtsanwalt auf 14 Tage ins Gefängnis ſchicken Der
Angeklagte bat aber ihn da er bald Soldat werden müſſe vor dem
Gefängnis zu bewahren Der Gerichtshof billigte ihm denn auch noch
einmal mildernde Umſtände zu und erkannte auf eine Geldſtrafe von
40 Mk

eſer Auffaſſung hat ſich der
eutſchenthal der ſich wegen

durchgerungen denner ſei noch nicht

Jch

die

d ieſer

Kriegsgericht der 8 Diviſion
Halle 8 Apr

2 Mißbrauch der Dienſtgewalt Der Musketier Otto Königvom Jnfanterie Regiment Nr 93 in Deſſau war wegen eines Ohrenleidens
mehrere Wochen lang von Dienſtübungen bejreit ſo auch am 11 März

Am Abend zuvor hatte ihm aber der Unteroffizier Ahred Thormann
befohlen am anderen Tage nach der Parade zum Löhnungsappell zukommen Obwohl K am anderen Morgen von dem Stubenäl teſten daran

Befehl abſichtlich oder verſehentlich das
konnte nicht feſtgeſtellt werden in den Wind und erſchien nicht zum AppellDer Unteroffizier ärge rte ſich darüber und fragte deshalb we shal b er
nicht zum Appelldienſt angetreten ſei Dieſer ſagte angeblich darauf Jch
habe meinen ſechſten Rock geflickt und dabei den Dienſt vergeſſen Der
Unteroffizier will dieſe Bemerkung nicht verſtanden haben und wiederholte
deshalb ſeine Frage mehrmals worauf K aber nicht wieder antwortete
Jm Zorn darüber befahl er den Mannſchaſten die gerade mit auf der
Stube waren Alle Mann auf den Korridor marſch mazſch und ſuhr
dann fort und bringt dem König mal Zähne auseinander
Die Leute gingen denn auch im Laufſchritt auf den Korridor und kehrten
dann in demſelben Tempo in die Stube zurück Dem K war draußen
bis dahin nichts geſchehen Als aber die Leute zum zweiten Male hinaus
geſchickt wurden erhielt er von dem Musketier H einen Schlag Dem
Unteroffizier wurde nun zur Laſt gelegt daß er ſeine Dienſtgewalt miß
braucht hat indem er die Untergebenen zweimal auf den Korridor geſchickt
hat obgleich dieſer Befehl nicht in Zuſammenhang mit dem Dienſt
vergehen des K zu bringen war Der Antlläger fand in den Worten

Macht ihm mal die Zähne auseinander auch eine Anſtiftung zur Miß
handlung denn in den Worten liege daß man dem K draußen hand
greiflich klar machen ſolle daß er ſich anders dem Unteroffizier gegenüber
zu verhalten habe Der Unteroffizier beſtritt es ſo gemeint zu haben er
hätte nur erreichen wollen daß man dem K ſage dem Anteroffizier die
Antwort nicht ſchuldig zu bleiben Der Zeuge H beſtritt auch durch die
Worte ſeines Vorgeſetzten zu der Mißhandlung veranlaßt zu ſein K ſei
ſcheinbar abſichtlich langſamer in die Stube zurückgekehrt und deshalb
habe er den Stoß erhalten Der Gerichtshof verurteilte den Unteroffizier
zu 3 Tagen milden Arreſt König dagegen wegen Ungehorſams zu 3 Tagen
Mittelarreſt

erinnert wurde ſchlug er den

Handel unci Verkehr
Akt Ges Schüäſfer Walcker in Berlin In der General

versammlung widerlegte die Verwaltung die Bedenken gegen eine
schon jetzt erfolgende Wiederaufnahme der Dividendenzahlung
3 Proz die übrigens erst nach Ablauf des Sperrjahres Ende Mai

erfolgen Kann Die Wiederzulassung der konvertierten Aktien zum
Börsenhandel wird unverzüglich beantragt werden Die Aussichten
im laufenden Jahr bleiben wie der Vorstand ausführte von den
Verhältnissen des Geld und Baumarktes abhängig Die vVor
liegenden Aufträge bleiben bei regerem Pingang im neuen Jahre
noch um 2zirka 100000 Mk gegen den entsprechend vorjährigen
Bestand zurück

Handelsstätto Belle Alliance A G in Berlin In der
Generalversammlung welche die Dividende auf 71 Proz festsetzte
bezeichnete die Verwaltung den Geschäftsverlaufk im neuen Jahre
als normal

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Die Norddeutsche Gummi und Guttaporchawarenſabrik

vormals Fonrobert Reimann Aktiengesellschaft in Borlin er
zielte in dem am 31 Dezember abgelaufenen Geschäftsjahr auf
Warenkonto einen Gewinn von 3604 197 305 633 Mk Der bei der
vorjährigen Sanierung erzielte Buchgewinn in Höhe on 596037
Mark wird voll zu Extraabschreibungen benutzt Die gewöhnhehen
Abschreibungen belaufen sich auf 78826 83 950 MK die Unkosten
einschliesslich Zinsen auf 163 042 145 006 Mk Zur Ueberweisung
an die Delkredercreserve sind 6620 Mk in die Gewinn und Ver
lustrechnung eingestellt i V 16235 Mk Der Reingewinn beträgt
118816 3109 Mk Aus ihm sollen 8 0 Proz Dividende auf das
Aktienkapital von 1200000 Mk verteilt werden Der Uwsatz erfuhr
im Berichtsjahre die grösste Vermehrung seit Bestehen der Gesell
schaft und hat auch im laufenden Jahre eine mässige Steigerung
geg gen das Vorjahr gebracht

Deutsche Palästina Bank Die Verwaltung beantragt die Ver
doppelung des Aktienkapitals von 1 auf 2 Mill Mk

Singer Co XSühmaschinen Aktiengesellschaft in Hamburg
Die Gesellschaft die im abgelaufenen Jahre ihr Aktienkapital von
5 Mill Mk auf 15 Mill Mk erhöhte verzeichnet für 1907 nach
179 122 Mk Abschreibungen einen Gewinn von 1552 401 2261 584
Mark wovon wieder nicht weniger als 891 718 i V sogar 1916581
Mark dem Abschreibungskonto für a e zu überweisen sind
Einsehliesslich der aus dem Vorjabhre übernommenen 14075 Mk
ergibt sich ein Reingewinn von 674758 402 075 Mk als Dividende
werden 600000 350 00 Mk gleich 4 7 Proz auf das erhöhte
Kapital verteilt

Benrather Maschinenfabrik Aktiengesellschaſt Die Ab
lieferungen haben das Vorjahr eine weitere beträchtlicheSteigerung erfahren Der bei einem Umsatz von 11 892 750 8600343

Mark erzielte Gewinn beträgt 1012 101 7909557 Mk Die Ab
schreibungen gtellen sich auf 625368 492 720 Mk Es ergibt sich
ein Reingewinn von 386 133 297 837 Mk dessen Verteilung wie
folgt vorgeschlagen wird zum Raeservefonds 19306 14 52h MK
Spezialreservefonds 15 000 10000 Mk Dispositionsfonds 10000
10000 Arbeiterunterstützungsſfonds 10000 15 865 MKk 6 5

Prozent Dividende Tantieme an den Aufsichsrat 10350 Mk
Vortrag 51476 Mk

Chemische Werke vorm H E Albert in Biebrich a Rh
Der Aufsi ebtsrat beantragt für 1907 die Verteilung einer Dividende
von 32 i V 221 Proz Die erhebliche Steigerung des Erträg
nisses für die Aktionäre ist in der Hauptsache auf den Umstand
zurückzuführen dass im verflossenen Jahre erstmalig der Gewinn
anteil des Vorbesitzere der bisher die Hälfte des nach 10 Proz
Dividende verbleibenden Reingewinnes zu beanspruchen hatte in
Wegkfall gekommen ist Der Aktienkurs erfuhr an der gestrigen
Börse keine Veränderung trotz der hohen Dividende da diese be

geg eger

reits eskomptiert war
Badische Anllin und Sodafabrik Ludwigshafen Der Ab

schluss für 1907 weist ein Gewinnergebnis von 13 157 590 MK ex
von 1 293 169 M auf i V 12 375 0739 Mk PDer

Aufsichtsrat beschloss nach einem Vebertrag von 5144 722 Mk auf
Amortisationskonto der Generalversammlung die Verteilung einer
Dividende von 30 Proz wie im Vorj in Vorschlag zu bringen

klusive Vortrag

Berliner Frofäuktenbörse vom 8 April
Die amtlich festgestallten Preise waren am Frünmarkt

Weizen inländ 204,00 206,00 Mk ab Bahn und frei Mühle
Roggen inländ 185,00 186,00 Mk ab Bahn und frei Mühle
d ater märk mecklenb pomm preuss, pos u senles ſeiner

171,00 182,00 MK mittel 162 00 170,00 MKk gering 156,00
bis 161,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

W ais amserixaniseher mixed 158 00 161,00 Mk runder 157,00
bis 160,00 Mk frei Wagen

Sersre inländische Futterware mittel und gering 149 ,00
bis 157,00 MK gute 158,00 168,00 MK russ u Donau leichte
141,00 144,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Erbsen in und ausländ Futterware mittel 168,00 182,00 MMKteine Futter u Taubenerbsen 183,00 196,00 Mk ab Bahn und
frei Wagen

Weizenmehl 00 26,00 28,00 M
Roggenmehl O u 1 24,40 26,50 Mk
Weizenkleie 12,50 13,25 MK
Roggenkleie 12,50 13,00 M

Preise um 21 Unr nichtamtlich
Weizen Tendenz Flau Mai 204,00 Mk Juli 206,00 MK

September Mk
Roggen Tendenz Flau Mai 193,00 Mk Juli 188,75 MK

September MK
Hater Tendenz Plau
Mais Tendenz Plau
Küb öl Tendenz Still

69,70 Mk

Mai 157,25 Mk Juli 169,75 M
Mat 147,00 M Juli 140,00 A
April Mk Mai 72,60 MK Oktober

Knfee
Mittwoch 8 April

ma rkt Good average Santos per Mai 311 631 Gd per Dezember 32 Gä per März 32 Ga
abends 6 Uhr Kafttese

per September
Ruhig

Hambarg

Zweler
Magdeburg Mittwoch 8 April Zuekerberieht Korn

zucker 88 Grad ohne Sack 11,00 11,15 Nachprodukte 75 Grad

10 April Nr 80bass 20,75 Kristalizuexer 1 mit sack Gem Kauinademit Sack 20,50 Gem Melis I mit Sack 20,00 Stimmung
Stetig Rohzucker 1 Produktion Transit trei an Bord Hamburg
per April 22,95 Gd 23,10 Br per Mai 23,10 Gd 23,15 Br perJuni 23,15 Gd 23,20 Br per Juli 23,20 Gd 23,30 Br per August
23,30 Gd 23,35 Br Stramm

Hambarg Mittwoch 8 April abends 6 Uhr Zueckermarkt Röven Ronzucker I Produkt Basis 889 Rendement neue
Usance trei an Bord Hamburg per 100 Kilo per April 23,15 perMai 23,15 per August 23,30 per Oktober 20,95 per Dezember

20,35 per März 20,70 Ruhbig

Petroleum
Hamburg 8 April Petroleum fest Standard white 10eo

7,55 Br
Antwerpeon 8 April Petroleum Raff Typo weiss loco

22 bez u Br April 22 Br Mai 221 Br Juni August 22 Br
Tendenz Pest

rn

Berliner stüdtiseher Schlachtviehmarkt v 8 Apri
Amtlicher Bericht der Direktion

Auftrieb 390 Rinder 3181 Kälber 1632 Schafe 15 736 Schweine
Bezahlt für 100 Pfund Sehlachtg rewieht in Mark Rin der notizlos

Kälvber a feinste Mast Vollmilchmast und beste Sr
87 bis 92 b mittlere Mast und gute Ssaugkälber 76 bis 82 e geringe Saugkälber 45 bis 54 d ältere gering genährte Fresser

bis Schatfe a Mastlämmer und jüngere Masthammel
76 bis 78 b ältere Masthammel 66 bis 69 c mässig genährteHammel und Sehafe Märzschafe 54 bis 58 d Holsteiner Niederungs
schafe Lebendgewicht bis Schweine pro 100 Pfund
mit 2090 Tara a volltleischige der feineren Rassen und deren
Kreuzungen 55 bis fleischige 53 bis 54 c gering entwickelte
50 bis 52 d Sauen 51 bis Vom Rinderauftrieb blieben
ungefähr 509 Stück un verkauft Der Kä ber handel gestaltete sich
ziemlich glatt Ausgesuchte Kälber brachten Preise über Notiz Bei
den Schatfen fand der Bestand bis auf wenige nicht passende
kleine Posten Absatz Der Scehweinomarkt verlief glatt und
wurde geräumt Ausgesuchte Ware wurde mit Preisen über Notiz
bezahlt

Zahlungs Finstellungen
ober die nacastenenden Firmen ist das Koukarsverfahren erötffner

worden Der Sitz des Konkursgericats ist wo nötig in Klammern boei
etügt die Daten sind der Hröttnangstermin der Ablaut der Anmeldetristät ersto Gläubigerversammlung und der Prüfungstermin

Kaufmann Otto Rechholtz in Berustadt Sechl 44 25/4 2/5 2/5
Dampfziegeleibes Gottfried Ribbe in Rastenberg Buttstädt 4/4

15/5 28/4 26/5
Iustallationsgeschäft Max Louis Wilhelm Richter in Gohlis

Leipzig 7/4 28/4 9/5 95
Firma K Raders Cie Bijouterie Kurz u Galanteriewaren

handlung Inh Kaufleute K u G Raders in Nördlingen 64
28/4 284 515

Ssägewerksbes A E J Verw hen geb Grätz Nachlass
in Olbernhau 7/4 7/5 22/4 2715Viehhändler Michael Kailmann in eirowo 5/4 5/5 16/5 16/5

Sehlüs bewegungen
Berllin 8 April Kaiserliche Marine Tiger ist am 7 April

in Kiukiang eingetroffen und geht am 12 April nach NankingDer Reichspost lampfer Goeben mit dem Zweigtransport der ab
gelösten Besatzung des Kiautschougebiets an Bord ist am 7 April
in Genua eingetroffen und hat am 8 April die Heimreise fortgesetzt
Moltke ist am 7 April ausser Dienst Hertha in Dienst gestellt
Undine und Hay sind am 6 April von Kiel in See gegangen

Poststation für UVndine vom 7 bis 9 April vormittags Sonder
burg vom 9 April nachmittags an Kiel

RechtsAnuskunftei des General Anzeiger

Kolenleſe Auskunft in allen Kechtoſragen

Anzeigererhalten die Abonnenten des General

Vorzeigung der Abonnements Quittung

jeden Dienstag Donnerstag und Sonnabend
nachmittags von 6 Uhr

in unſerem Geſchäftshauſe Großze Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße
oder Bölbergaſſe Hof Aufgang B eine Treppe

gegen

Weißenfels Unterpegel 1,66
8 April
Dresden 0,22

Waſſerſtände Am 8 April
9 April Halle unterhalb 2,33 Trotha 3,32 Bernburg 2 46 Calbe Umeryegel 2,38 Oberpegel 2,04

ohne Sack 9,20 9,40 Stimmung Fest RBrotraffinade ohne M ggdeburag 47

Berliner Börse S April 1908 Berlin Bankdiskont 51/290 Lombardainsfuss 61/29/0 Privatdiskont 4t
Nachbdyuek verb
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Nr 86
KtadtZdeater Hals a

Direktion Hofrat M Richards
Freitag den 10 April 1908

199 Vorſtell im Abonnem 3 Viertel
Umtauſchkarten güitig

Anfang 71 Uhr Ende 10 Uhr
Novität Zum 1 Male Novität

Seine Hoheit
Luſtſpiel in 3 Akten von Freiherrn
von Schlicht und Walter Turszinsky

Spielleitung Walter Sieg
Perſonen

Der regierende Fürſt
v TotzauKremmingen Walter Sieg

Se Hoheit der Erb
prinz Hans Albrech

Graf Oberſt v Wett
born Kommandeur
e Jnfanterie Regts E Ludw Schön

Mathilde ſeine Frau M Brandow
Dagmar beid Tochter Julia Siegert
Baron von Scheideck

Rittergutsbeſitzer
Bruder der Gräfin Karl Scholling

Konſtanze ſ Tochter Ellis Gondy
Hauptmann v Stein
Adjutant des Erb
prinzen

Leutnant v Dohlen
Adjutant des Grafen

Martin Dietrich Re
porter

Chriſtian Tewſen Bur
ſche beim Erbprinzen K

Müller Hausburſche Paul Jungk
Nanny Zofe Gabr Klerwin

im Hauſe des Grafen
Bürgermeiſter Max Krüger
Ein Stadtverordneter Fritz Pflüger
Eine Ordonnanz Emil Lübben
Zweite Ordonnanz Ferd Vogl
Ort der Handlung Garniſonſtadt

Zeit Gegenwart
Nach dem 1 u 2 Akt längere Pauſen

ht Wern Steineck

Ernſt Gode

Walter John

Adalbert Lentz

Stahlberg

Sonnabend den 11 April 1908
Benefiz AKlice von Boer

und Fritz Gruseilti
Du Der Bajagzzo

Hierauf
Der Puſtillon von Lonjumeau

Neues Theater
Direktion E M Mauthner
Freitag PCRvsion Schöller

Stadttheater Leipzig
Freitag den 10 April 1908
Neues Theater

Der Waffenschmiedl

Altes Theater
Rosen

Malnaſa Theater

Kolossaler Prtolg

e D VRV S
neneste Eifinänng

MONDMENTE

RKREECAK frwing se Valzerakt

S e e n 7 S a

Gr eehertole amander

albachs SteidliertlDer mysteriöse Hut
Frl KOW A A Vitrograph

er R rweltberühmte lebende
Kolossal Gemäld

Conntags 3W 2

polld heate

Direktion Gustav Poller
Gaſtſpiel des

lamburger Metropol Theaters

Stürmiſchen Lacherfolg
erzielt allabendlich

banz der Papa

Schwank in 3 Akten von Mars
und Desvallières

5 Monate hindurch im
Berliner Restdenz Theater

täglich aufgeführt vor
ausverkauftem Sauſe

T

Gaſs Roland

Täglich Konzert des
vorzüglichen

MMAMEDir Günther

S

5

Bevwor
e Ihren Einkauf in
amenwäntol

m

machen sehen Sie
eine

c c c
m

E a T

Mäne ſt An Iſt

Meine Mäntel sind

ün übertroffen

in Bezug auf Preis
Würdigkeit und Ge
diegenheit der Aus

tährung e
l

am Ieipziger Turm
Mitgl ä Kab Spar Vor

er

a

n i imiſ
Alcherter

I Dirigent Herr Kapellmeiſter
Günther Coblenz

Freitag den 10 April
nac achmitlags

im Saale des
Zoologischen Gartens

4 Geſellſchaſts Konzert

unter Mitwirkung

der Opernſängerin

Frl Anny Kühns
vom Stadttheater Halle aS

und des Herrn
S Rolf Weber Gaſtdirigent
J Eintrittspreis pro Perſon
I 1 Mk im Vorverkauf Hofmuſi
J kalienhandlgn Hothan u Koch
J Mk 75 inkl Programm und

Liedertexrt Für Aktionäre und
Abonnenten des Zoologiſchen
Gartens ſowie für Jnhaber
von Vorzugskarten Programmobligat oriſch Preis 20 Pfg

e

e
täglich von 7 Uhr an

konzertiert das
Künstler kusemndle Styna

Soliſten erſten Ranges

Bier Palast
Ab 1 April täglich

PErstklassiges Damen
Konzert Orehester

Dir J Peinelt
Ilenhurger o

Täglich von nachm 5 Uhr ab

Konzert
vom Damen Orehbester

Teutonia
Konzert Konzent
Residenz Cafe

Nachmittags 5 Uhr
abends von 7 Uhr ab

Damen KünfierSexkett

Rasch Hilfreieh
F an ännn

Brüderſtr 15 J dicht am Markt
Annenehmer Aufenthalt

Jnh Fran Hedwig Rohde
itr Fr Dr Frede

Wiorgen ſowie jeden Freitag
Schlachtefeſt

M Hartwich

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

villigste Fagreiſen

iſt derjenige welcher ſich im
Gebrauch durch ſeine lange
Haltbarkeit am beſten bewährt
Erfahrene Radfahrer wählen

Pneumatic

als die zuverläſſigſte und im
Gebrauch billigſte Bereifung

Continental Caoutchouc und

Gutta Percha Co HannoverGrosses Preiskegein
am Sonntag den 12 19 25 April und 3 Mai 1908 von
nachm 3 Uhr ab im bürgerlichen Verkehrshaus bei Gaſtwirt Gleeser

Glauchaerſtraße 17 am Hoſpitalplatz
110 Geldbvreiſe von 75 Mk 50 Mk uſw und je 1 Tagesprämie

Bratwurstglöckle
Tägl ab 5 Ahr Konzert

Kauchklub Sumatra
Unser 5 Stiftungsfest

verbunden

mit Konzert humoristischen Vorträgen und Ball
findet Sonnabend den 11 April 1908 von abends 7 Uhr an

im großen Saale der Kaiferſäle ſtatt
Die uns bekannten Vereine Freunde und Gönner des Vereins ſind

hierdurch nochmals herzlich eingeladen Der Vorſtand

Hallegcher Fuchaluh von 1006

Sportpark gegenüber Leuchtturm leipziger haussee

Entseheidungsspiel un a
Mitteldentsehe Meistersehaft

zwischen

Wacker Leipzig Nagdeburg Victoria 96
am Sonntag den 12 4 Anfang 4 Uhr

Frtillerie
Verein

hält der Verein einenAm Sonnabend den 11 ds Mts

Theaterabend mit Kränzehen
in den Thalia Feſtſälen ab

Anfang S Uhr Der Vorstand
Bekanntmagelzung

Die Sektion Halle des
Verbandes reidender Kaufleute Deutchland

veranſtaltet

Freitag den 10 d Mts
abends 8 Uhr

im oberenSee de Grand Hotel Bergeg ar

Versammlung
in welcher

Herr Direktor V I FülIev Leipjig
Deutſchlands Handel in der Welt
und Herr Syndikus I Frl Lripjig aber
Wie wurde Halle eine handelsſtadt

u welche Ausſichten hat ſie als ſotys
Vorträge halten werden

Alle Jntereſſenten aus den Kreiſen des Handelsſtandes ſind willkommen

Der Vorſtand L Berner Vorſitzender

Canſteinſtraße 3

10 Apri Seite 15Amkliche Bekannkmachungen

Bekanntmachung
Mit Genehmigung des Herrn Oberpräſidenten der Provinz Sachſen

ſind die Geſchäfte eines Standesbeamten für den Standesamtsbezirk
Halle a S Süd dem Standesbeamten Heinrich Rudlott und die
Geſchäfte eines Standesbeamten für den Standesamtsbezirk Halle a S
Nord dem Magiſtratsſekretär Richard Zander übertragen worden was
hiermit zur öffentlichen Kenntnis gebracht wird

Halle a den 8 April 1908

Bekanntmachung
Durch Beſchluß beider ſtädtiſchen Körperſchaften iſt mit Zuſtimmung

der Polizeiverwaltung für den ſüdlich der Huttenſtraße zwiſchen der
Merſeburger und Barbaraſtraße bezw der Oſtſeite des ſtädtiſchen
Südfriedhofs belegenen Stadtteil in Abänderung der bisherigen Feſt
ſtellungen ein neuer Bebauungs und Höhenplan feſtgeſetzt worden

Gemäß S 7 des Geſetzes vom 2 Juli 1875 wird dies mit dem
Bemerken zur öffentlichen Kenntnis gebracht daß Einwendungen gegen den
Plan der im Bureau Il im Rathauſe Wag zegebäude am Marktplatz 24
Zimmer Nr 23 zur Einſicht ausliegt inner halb einer vierwöchentlichen

Ausſchlußfriſt bei uns anzubringen ſind
Halle a den 8 April 1908

Der Magiſtrat

Der Magiſtrat
Berkannimachung

Die Verſteigerung der verfallenen bei dem unterzeichneten Leih
amle im Monat Januar 1907 verfetzten und erneuerten Pfänder
welche die Pfandnnmmern von 27481 bis 30872 tragen und über
welche die Pfandſcheine in ſchwarzem Druck ausgeſtellt ſind wird

Donnerstag den 23 April ds Js und an den darauf folgen
den Tagen im Auktionslokal des Leihhauſes An der
Marienkirche Nr 4 ſtattfinden und beginnt vorausgeſetzt
daß eine genügende Anzahl von Käufern anweſend iſt
um 9 Uhr vormittags und um 3 e Uhr nachmittags

Es kommen Taſchenuhren aller Art ſonſtige Gold und Silber
gegenſtände wie Ketten Ringe Löffel uſw ferner Betten Leib und
Bettwäſche Schuhwerk neue und getragene Kleidungsſtücke und ver
ſchiedene andere Sachen zum Verkauf

Einlöſnngen und Erneuerungen verfallener Pfänder finden
nur bis zum 22 April ds Js ſtatt worauf das beteiligtePublikum beſonders aufmerkſam gemacht wird

Halle a den 24 März 1908
Das Leihamt der Stadt Halle a S

AnsſchreibAnsſchreibnng
Die Umpflaſterung des Riebeckplatzes ſoll im Wege der Wett

bewerbung vergeben werden Angebote ſind bis
Montag den 13 April 1908 vormittags 10 Uhr

im Magiſtratsburean I Zimmer Nr 23 des Wagegebäudes einzureichen
woſelbſt die Bedingungen nebſt Zeichnungen ausliegen und auch die Ver
dingungsanſchläge entnommen werden können

Halle a den 8 April 1908 Städtiſches Tiefbangamt
7 lAnsjjreibung,

Die Ausführung der Rohrlegungsarbeiten in der Wielandſtraße
ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden Angebote ſind bis

Mittwoch den 15 April vormittags 12 Uhr
an die unterzeichnete Verwaltung Unterplan 12 einzureichen woſelbſt auch
die Bedingungen und Verdingungsanſchläge entnommen und die Zeichnungen
eingeſehen werden können

Halle a den 7 April 1908Die Verwaltung der ſtädtiſchen Gas und Waſſerwerke

Vorbereit die Einj Prim
Abitur Prüf sowie f alle Klass
höh Lehranst Es bestanden
bisher 51 Abitur 90 Ober u
Unterprim 103 Ober u Unter
sek 314 Pinj 49 f V D II

Dr Harangs
staatlich beaufsichtigte

Lehranstalt 26 Lehrkräfte Schulhaus Turn
Halle a S halle Arbeitssaal chem Labora

Robert Franzstrasse 1 torium Pension Prospekt
Seit Ostern 1907 bestand 108 Soebh
dar 19 Abit 76 Prim 54 Einjähr

C Zeyer che Musik u hesangschule

Reilstrasse 37 I
Gründlicher Unterricht im Solo Gesang Klavier Violine

Piston Waldhorn Taeorie Kompositions und Instrumentations
Lehre bis zur Künstl Reife

Prospekte stehen Kkostenlos zur Verfügung

L Beyer
CGesang u

Fernruf 1115

Die Leitung

Konserv ausgeb Musikiehrer
Bernstein Fussboden

Lack arbe
trocknet über Nacht glashart 1 kg 50

bei 5 kg 40 Mk

Max Kädler
Ra niſcheſtr 2 Farbenhandl Telephon 3194r Valetr zl Gr Wallstr 21

Freitag und Sonnabend

Groſzes Sehlaelhtefeſt
Um gütigen Zuſpruch bittet W Poetzseh

Cafe luternatlona S gen
Kleine Ulrichſtraße 22

Angenehmes Verkehroslokal G Gerig Roſenſtr 2
Jeden Freitag

Richard Weber

Schlachtefeſthesundbrunnen aHermannſtr T
Freitag den 10 Aprile meeH SteinheissFranz Koh i C cke S hill rſtraße

Morgen Freitag Jeden Freitae Schlachtefeſt Schlachtefe ſt
w mäner b Aihin Hesse

Karlſtraße 28 Auch Ranniſcheſtr 19
h w daſ Hausſchlachten angen

Morgen Freitag
o Schlachtefeſt

H Uncde
s Deſſauerſtraße 19

Morgen Freitag
Schlachtefeſt

Jeden Freitag
Schlachtefeſt
W Rudolph

Unterplan 7

Otto Später
e Schulz Nachk jeden

55 S g

eparaturen an Waſchgefäpen billig h jed Art beſorgt billig
Vöttcherei Schülershof 1 Alb Ackermann Mühlberg 10 II

R Frau 7h RBoinhardt
Ackerſtraßke b

Fig t itag Schlachteſeſt

Steinweg 18
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Seite 16 Freitag für Halle d den Saalkreis 10 April Nr
Steinweg 84Die aus der Ernst fie W ohne herrährenden Waren

welche bisher unter Pf fandverſchluß gelegen haben ſollen

e ohne RiüückKstoht
Auf den früheren Preis ſchleunigſt ausverkauft werden

8pottvillig
Koloſſale Mengen

S Sehulbedarts Artikel

J X 84

8Spottvillig

53 V

Stahlfedern zGeschättsbücher
S Briefordner
e Reisszeuge
h NReieschienen ce WNinkel Sc Farhhänder S

Karbonpapiere

J t D
n 2

m e e 2 i um e

e genel 5 l nehe in neueſten Auflagen für Gymnaſtum et

cule Fatina Wittelſchulen Volksſchulen ſowie höhere Mädchenſch

Hedarf für Handwerker und Forkbildungsſchulen

Ferner lagern noch Unmengen
Zeichenblocks
Wachstuchadiarien
Schreibhefte
Radiergummiös
Bleistifte
Tiönten
Osterpostkarten

len ſämtlicher

S

S

Eogen

Zum Umzug
Chemisch Reinigen sowie Auf u Umfärben

von Nöbel u Dekorationsstoffen jeder Art

Gardinen Wäscherei u Spannerei

e in vollendeter Ausführung

K Mauersberger
Färberei u chemische Reinigungs Angtalt

NMechanische Teppich Pntstäubung

und chemische Teppich Reinigung

Grösstes Etablissement der Provinz

b eigene Läden in Halle und div Annahmestellen

Abholen u Rückliefern im Stadtgebiet kostenfrei
Fernsprecher 1248 und 1252

Fabrik Fernsprecher Ammendort 20

Ich bin bei dem Königlichen Land u Amtsgericht Halle a S als

Rechtsanwalt
Mein Bureau befindet sich

Leipzigerstr 75 T neben dem Roten Ross
Fernsprecher 3302 Dr Schiller

augelassen

Konfirmationskarten
ete ete

ſradan SAhot Not

Unentdehrlich für alle die am Magen u ſchlechter Verdannng leiden

Feicht verdanlich Kun Beſt bekönmlich E
Täglich friſch bei

D G Nebelung Aben
a

I
Wegen Aufgabe des Ladengeschättes

vollständiger Ausverkauf von

Geldschränken
I Seldsehränke zum FVinmanern Kassotten

Kopierpressen Geläkörbe u alle Arten
von Sicherheitssehlössern zu jedem nur
annehmbaren Preise

Grosse Auswahl in allen Artikeln

e J 8Panbn Hon

verdienen vor allen existierenden Näh
maschinen den Vorzug besonders für

gewerbsmässiges Nähen

Phoenta MWälmuaschinen
nähen am sehnellsten ihr Gang ist leichter und ruhiger
die Abnutzung geringer die Handaabung einſacher s
Pei allen anderen Nähmaschinen deshalb sind auch zeraubende Störungen und Roparaturen äusserst selten

Das Gestell hat Doppeoi Kugellager

Für die Kunatetlckerei eignet sich die Phoenlz gans besonders
Warnung vor Täuschung Jede Original Phoenix Nähmasehine

trägt am Oberteil den gesetzlich ge
schützten Namen Phoenix

Vertreter Schönämnqgg Gr Steinstr 69

h lernen erst den Wert eines
U guten Schuhputzmittels

schätzen wenn Sie einmal
Galop Créme Pilo pro
bieren

e Sie erhalten dasselbe in
den meisten einschlägigen
Geschätten

Jn NRechtsſachen ſoll man nicht ſeinen geſunden Menſchenverſtand
fragen ſondern einen Juriſten in der

Kechtsauskunftsstelle
für den Mittelstand in Halle a S

h Mittelſtr 6 II
Trophologion Handſchriſideninng

le Leguag
Beſte deutſche Marke

V Auszeichnungen
Mk 50 an überall erhältlich

Man i zulni
Han ehe wen luste Marke und Vergleſche e

Wit anderen teureren Connacs

kISte Halleuche lohpachremere hehrüde

Umsonst
erhalten Sie unſeren eleganten Schallo

Sprech Apparatpho Winſik

Vorträge monatlich 2 Stück von uns

Verlangen Sie gratis und frei illuſtr
Katalog und Verzeichnis Nr

S öFSenallophon Co Ha

T 2

Leipziger ebensvervicherungs Ceselischaft

auf Gegenveitigkeit Alte Leipziger
erungs Gesellschaft zu

érrichtet 1830

Verſicherungsbeſtand über 815 Millionen Mark

506 Millionen 2
VNeuabſchlüſſe 1907 Mark 66056100

s vorteilhafteſtes
Prämien u Dividenden ſyſtem

Unanfechtbarkeit o Unverfallbarkeit o Weltpolice

Vermögen über

Vertreter in Halle a S
Martinstr 11

8

Kugo Klauke General wortJohannes Arbes General Agent

Il J e n nenRechnungs 21bſehleaſz für 1907

a Bilanz am 31 Dezember 1907

Aktiva Paſſiva1 Wert der Grundſtücke 684428 37 1 Geſchäſtsguthaben der
2 Geſchäftsinventar 208 00 Mitglieder 53897 90
3 Bankguthaben Chek 2 Schuldverſchreibungen 210200 00

Konto 415 25 3 Hypotheken 472200 00
4 Rücklagen 6692 31 4 Straßenausbaufonds 3391 90
5 Kurswert der Effekten 57716 00 5 Reſervefonds 1420 28
6 Kaſſenbeſtand Ende 1907 1742 59 6 Ausgleichs und Er

neuerungsfonds 3974 88
7 Sicherheits u Hilfs

fonds 261 428 Reparaturfonds 1035 73
9 Gärtenkonto 53 69

10 Reingewinn 4766 72
M 75720 M 757b Gewinn und Verluſt Rechnung

Ausgabe EinnahmeZinſen 20971 43 1 Zinſen Bank u SparUnterhaltung der Häuſer 4520 83 kaſſe 3305 31
Verwaltungskoſten 677 50 2 Mieten und Neben
Reingewinn 4766 72 Einnahmen 27631 17

M 309368 48 D 90956
Am Schluſſe des Geſchäftsjahres 1906 hatte der Verein 215 Mitglieder
Jm Laufe des Geſchäftsjahres 1907 ſind hinzugetreten 110

Zuſammen 325 Mitglieder
9Aus geſchieden ſind im Geſchäftsjahre 1907

zeſtand am Schluſſe des Geſ n 1907 316 Mitgliederin t zuſammen 319 Geſchäfts anteilen
Der Geſamtbetrag der Geſchäf tsguthaben der Mitglieder hat ſich im

Geſchäfts sjahre 1907 um 8331 68 Mk vermehrt Die Haftſumme hat ſich
um 33000 Mk vermehrt und beträgt am Schluſſe des Geſchäftjahres 1907

zuſammen 98400 Mk
Halle a Saale den 9 April 1908

J Beamten Weohnungs Verein zu IIalle a Saale

Z E m h H
Moritz Dietzel Emil Stammer Guſtav Binkebank

Aur Konfirmationsfeier
liefert Torten Baumkuehen Bis Sahnenspeisen

in vorzüglicher Arsfnhrung
Fergſpr Konditorei Hermann Ptautseh
Siaaſſ genehm Unterrichts Anstalt

zur Vorbereitung für das Einj Freiw Examen ſowie für alleKlaſſen höherer Lehranſtalten Sexta bis Prima inkl rium von
Vorzügliauf wiſſenſch Grundl bearb gewiſſenh Weiden Mittagstiseh

Breiteſtraße 19 part r759 Leipzig Albertſtr 21 II Kiehaelsen
inri 14Dr Herm Krause erhSeſondere 35 en
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